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Der Versuch als Vermittler von Objekt und Subjekt: Sobald 
der Mensch die Gegenstände um sich her gewahr wird, 
betrachtet er sie in bezug auf sich selbst, und mit Recht. Denn 
es hängt sein ganzes Schicksal davon ab, ob sie ihm gefallen 
oder missfallen, ob sie ihn anziehen oder abstoßen, ob sie ihm 
nutzen oder schaden. Diese ganz natürliche Art, die Sachen 
anzusehen und zu beurteilen, scheint so leicht zu sein, als sie 
notwendig ist, und doch ist der Mensch dabei tausend Irr­
tümern ausgesetzt, die ihn oft beschämen und ihm das Leben 
verbittern. Ein weit schwereres Tagewerk übernehmen die­
jenigen, deren lebhafter Trieb nach Kenntnis die Gegenstände 
der Natur an sich selbst und in ihren Verhältnissen unterein­
ander zu beobachten strebt; denn sie vermissen bald den 
Maßstab, der ihnen zur Hilfe kam, wenn sie als Menschen die 
Dinge in bezug auf sich betrachteten. Es fehlt ihnen der 
Maßstab des Gefallens und Missfallens, des Anziehens und 
Abstoßens, des Nutzens und Schadens; diesem sollen sie ganz 
entsagen, sie sollen als gleichgültige und gleichsam göttliche 
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notwendig ist, und doch ist der Mensch dabei tausend Irrtümern ausgesetzt, die ihn oft 
beschämen und ihm das Leben verbittern. Ein weit schwereres Tagewerk übernehmen 
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Der Versuch als Vermittler von Objekt und Subjekt: Sobald der 
Mensch die Gegenstände um sich her gewahr wird, betrachtet er sie 
in bezug auf sich selbst, und mit Recht. Denn es hängt sein ganzes 
Schicksal davon ab, ob sie ihm gefallen oder missfallen, ob sie ihn 
anziehen oder abstoßen, ob sie ihm nutzen oder schaden. Diese ganz 
natürliche Art, die Sachen anzusehen und zu beurteilen, scheint so 
leicht zu sein, als sie notwendig ist, und doch ist der Mensch dabei 
tausend Irrtümern ausgesetzt, die ihn oft beschämen und ihm das 
Leben verbittern. Ein weit schwereres Tagewerk übernehmen die­
jenigen, deren lebhafter Trieb nach Kenntnis die Gegenstände der 
Natur an sich selbst und in ihren Verhältnissen untereinander zu 
beobachten strebt; denn sie vermissen bald den Maßstab, der ihnen 
zur Hilfe kam, wenn sie als Menschen die Dinge in bezug auf sich 
betrachteten. Es fehlt ihnen der Maßstab des Gefallens und Miss-
fallens, des Anziehens und Abstoßens, des Nutzens und Schadens; 
diesem sollen sie ganz entsagen, sie sollen als gleichgültige und gleich­
sam göttliche Wesen suchen und untersuchen, was ist, und nicht, was 
behagt. So soll den echten Botaniker weder die Schönheit noch die 

Der Versuch als Vermittler von Objekt und Subjekt: Sobald der Mensch die Gegenstände um 
sich her gewahr wird, betrachtet er sie in bezug auf sich selbst, und mit Recht. Denn es hängt 
sein ganzes Schicksal davon ab, ob sie ihm gefallen oder missfallen, ob sie ihn anziehen oder 
abstoßen, ob sie ihm nutzen oder schaden. Diese ganz natürliche Art, die Sachen anzusehen und 
zu beurteilen, scheint so leicht zu sein, als sie notwendig ist, und doch ist der Mensch dabei tau­
send Irrtümern ausgesetzt, die ihn oft beschämen und ihm das Leben verbittern. Ein weit 
schwereres Tagewerk übernehmen diejenigen, deren lebhafter Trieb nach Kenntnis die Gegen-
stände der Natur an sich selbst und in ihren Verhältnissen untereinander zu beobachten strebt; 
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Caslon Old Face

William Caslon (1692–1766), 1725. 

»Alle wichtigen Setzmaschinenhersteller – Intertype, 
Linotype, Lanston Monotype, die englische Mono-
type – […] schufen zum Teil mehrere Versionen von 
Caslon-Schriften«1 und trugen zur schnellen und 
starken Verbreitung des Schrifttyps im 20.Jahr-
hundert bei. Besonderer Beliebtheit erfreute sich 
die Monotype-Version 128. »Ein wesentlicher 
Vorteil der Schrift war, dass für die Brotschriftgrade 
entsprechend der originalen Caslon eine feinere 
Zeichnung zur Anwendung kam als für die großen 
Grade.« 2

Zur Geschichte der Caslon-Schriften siehe auch Adobe Caslon
und Caslon Buch.

Die vorliegende digitale Version ist aus dem Jahre 
1992 und stammt aus der Bitstream-Bibliothek
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Caslon Buch

Adobe Caslon

1, 2   Max Caflisch, Schriftanalysen 1, St. Gallen 2003, S. 205
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Caslon Old Face

Pages From Books. Arranged by Gerard T. Meynell,
London 1927.
Pages From Books set on the »Monotype« 
Composing Machine and published mainly in 
London 1928–1931, London 1931.
In diesen, von der Monotype Corporation  
herausgegebenen Büchern, werden 40 Werke  
vorgestellt (jeweils mit einer Seite in Originalgröße), 
die in der Caslon Old Face (128) gesetzt und im 
Buchdruck gedruckt wurden.

Oliver Simon and Julius Rodenberg, Printing of 
To-Day, London 1928.
Stellt 11 Bücher vor, die in der Caslon Old Face 
gesetzt und im Buchdruck gedruckt wurden.
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